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«Lueg!» sait s Ursula. «Was isch?»

Frogt dr Peter. «Do, am Fisch

Wachse Fieß, herjeemineh!
Das hesch au no niene gseh!»

Z glycher Zyt, das wird no guet!
Wachst em no ne Göggs als Fluet.

René Juillets

(NACHT-)
D

d:

if
5Ruehig hoggt dr Laubfrosch do,

Sait: «He nu, dä ka me loi»

(In dr nägschte Nummere goht s wyter)

Dr Goggsfisch gratzt sich mit dr Hand:
Dr Wasserfloh isch au am Land!!

3
D Finger duet er, wo n er jetze
Het, e bitz im Wasser netze,
Rollt e drogge Pflanzeblatt
Zu m e Stumpe, das isch glatt!
Dennen in de Kiselstai

Wyßi Fyrstai suecht er - zwai;
Schloot si anenand, und scho
Git s e Funggen und drno
Zindet er sy Stumpen a,

Zieht und raucht als wie ne Mal
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